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Beschlussvorschlag

I. Sachentscheidung

Der vom Tiefbauamt der Stadt Minster aufgestellten Planung (Lageplan Nr. 4289 Blatt 1(1) vom 16.08.2017)
und der baulichen Ausfuhrung wird zugestimmt.

Il. Finanzielle Auswirkungen

Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Stadt Minster Baukosten in H6he von ca. 221.700 € ent-
stehen. Dem gegeniiber stehen Einnahmen in Hohe von ca. 41.800 €.

Die v.g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren:

Teilergebnisplan

Nr. Bezeichnung Haush.-| Betrag Bemerkungen
jahr €
Bereitstellung von Verkehrs-
Produktgruppe | 1201 flachen und —anlagen
Forderbereich (Bushaltestelle
.. 41.800 und Fahrradanlehnbuigel)
Zeil 13 |Aufwendungen fur Sach- und| 5,4 - _
eile Dienstleistungen auBerhalb Forderbereich
179.900| (Fahrbahn, Nebenanlagen,
StralRenausstattung, etc.)
. Zuwendungen und allgemeine OPNV-Forderung;
Zeile 02 Umlagen 2018 41.800 ca. 100 %
Ergebnis / Saldo 179.900
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Die zur Finanzierung erforderlichen Ermé&chtigungen sind im Haushaltsplan-Entwurf 2018 bei der o. g.
Produktgruppe veranschlagt. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Beschlussausfiihrung unter
dem Vorbehalt steht, dass der Rat im Rahmen der Haushaltssatzung 2018 bzw. der mittelfristigen
Ergebnis- und Finanzplanung die Erméchtigungen bereitstellt.

Begrindung

1. Voraussetzungen

Mit der Beschlussvorlage V/0906/2016 wurde bereits am 24.11.2016 der Planungsbeschluss im Aus-
schuss fir Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wohnen fir diese MalRnahme gefasst. Auf
Grundlage dieses Planungsbeschlusses hat das Tiefbauamt die Ausfihrungsplanung erstellit.

Der Haltestellenstandort ist ebenfalls Bestandteil der Prioritatenliste, die mit der Vorlage V/0270/2016
am 16.06.2016 im Ausschuss fir Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wohnen vorgestellt
und beschlossen wurde.

2. Beschreibung der Baumafnahme )
Die vorliegende Ausfuhrungsplanung beinhaltet die folgend genannten, baulichen Anderungen:

Neugestaltung/ barrierefreier Ausbau der Haltestelle Gescherweqg B:

Es ist geplant, die bestehende Busbucht zuriickzubauen, um so fir die dort verkehrenden Busse ei-
nen Halt am Fahrbahnrand zu errichten. Die geringe Verkehrsbhelastung erlaubt hier eine Spurredu-
zierung auf eine Geradeausspur. Die Aufweitung des Querschnittes im Bereich der geplanten Fahr-
bahnrandhaltestelle bleibt erhalten, sodass auch in Zukunft das Vorbeifahren an einen haltenden Bus
fur andere Fahrzeuge jederzeit mdglich ist. Im weiteren Verlauf der HensenstralRe (westliche Rich-
tung) wird der Geradeausverkehr einspurig gefiihrt. Durch den Ruckbau der Busbucht kann eine gro-
Rere Aufstellflache fur die wartenden Fahrgéaste geschaffen und der Radweg im Haltestellenbereich
auf ein Maf3 von 1,50 m verbreitert werden.

Einhergehend mit der Anderung der Haltestellenform ist vorgesehen, die Bushaltestelle barrierefrei
auszubauen: Die Planung sieht den Einbau eines Niederflurbusbordsteins und eines Blindenleitsys-
tems vor.

Zudem ist vorgesehen, die vorhandene Wartehalle (K5-Modell) gegen eine neue Wartehalle (Wall-
Modell ,Stadt Minster normal) auszutauschen und diese neu zu positionieren. Die geplante Aufstel-
lung von vier Fahrradanlehnbiigeln ermdglicht in Zukunft ein geordnetes Aufstellen der Fahrrader im
Haltestellenbereich.

Bedingt durch das sich neu ergebene Hoéhenniveau im Haltestellenbereich, sind Anderungen im
Oberbau der Verkehrsflachenbefestigungen erforderlich: Die Asphalt- und Pflasterflichen werden
bereichsweise erneuert.

Die genannten, baulichen Anderungen erfordern die Fallung zweier Baume (Ahorn und Eiche). Um
diesen Eingriff zu kompensieren, sieht die Planung vor, zwei neue Baume gleicher Art zu pflanzen.
Die geplante Baumféllung und -pflanzung ist mit dem Amt fir Grinflachen, Umwelt und Nachhaltigkeit
abgestimmt.

Neuordnung zweier Fahrspuren am Gievenbecker Weq:

Am Gievenbecker Weg werden zwei Fahrspuren mittels Markierung neu geordnet: Es ist geplant,
zukinftig die heutige Rechtsabbiegespur als Parkstreifen sowie die heutige nordliche Geradeausspur
als Rechtsabbiegespur zu nutzen. Um Scheinmarkierungen zu vermeiden, ist eine Erneuerung der
Asphaltdeckschicht innerhalb beider Spuren auf einer Lange von ca. 70 m vorgesehen.

Neugestaltung/ barrierefreier Ausbau der Querungsstelle an der Hensenstral3e:

Es ist geplant, die Querungstelle an der Hensenstral3e barrierefrei auszubauen: Es erfolgt der Einbau
von Sonderborden und Bodenindikatoren innerhalb der Mittelinsel und innerhalb beider Stral3ensei-
tenraume. Die LSA-Masten werden versetzt, sodass deren Standorte dem aktuellen Standard der
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Stadt Minster entsprechen. Zudem wird die LSA dieser Querungsstelle mit Blindensignalgebern aus-
gestattet.

Neben der Verbreiterung der Verkehrswege/ Verkehrsflachen im nérdlichen StralRenseitenraum der
HensenstralRe (Radweg, Aufstellflache fir wartende Fahrgaste im Haltestellenbereich, Aufstellflache
fur FuBgéanger und Radfahrer auf Hohe der Querungsstelle) beinhaltet die Planung auch eine Opti-
mierung des sidlichen StralR3enseitenraums: Auf Hohe der Querungsstelle wird der Gehweg sowie die
Aufstellflache fur FuBganger und Radfahrer verbreitert; die hier heute bestehenden Engstellen wer-
den somit behoben.

Neugestaltung/ barrierefreier Ausbau der Querungsstelle am Gescherwegq:

Hier ist geplant, den westlichen StralRenseitenraum barrierefrei auszubauen: Innerhalb des westlichen
StralBenseitenraums erfolgt der Einbau von Sonderborden und Bodenindikatoren sowie das Verset-
zen eines LSA-Masten, um bei einem spateren barrierefreien Ausbau der gesamten Querungsstelle
die Standards der Stadt Miunster weiter fiihren zu kbnnen.

Anpassung der Markierung und Beschilderung:
Die gesamte Markierung und Beschilderung wird der neuen Strallenraumgestaltung angepasst.

Anpassung der Beleuchtung:
Die Beleuchtung wird ebenfalls der neuen Stral3enraumgestaltung angepasst: Es ist geplant, zwei
Leuchten zu versetzen.

Bauen fiir Alle: Die Planung wurde im Rahmen der Amterbeteiligung mit der Arbeitsgruppe 5 ,Stadt-
planung und Verkehr* der Kommission zur Férderung der Inklusion von Menschen mit Behinderungen
(KIB) abgestimmt (Ausbau von Bushaltestellen und Querungsstellen nach aktuellem Standard der
Stadt Munster, Ausstattung von Lichtsignalanlagen mit Blindensignalgebern).

Eine Reduktionsvariante wird nicht vorgeschlagen, da eine Verringerung der Ausbauqualitat ohne
Vernachlassigung der allgemein anerkannten Regeln der Technik nicht méglich ist. Als Kostenredu-
zierung bliebe nur ein ganzlicher Verzicht auf den Umbau, d.h. die Beibehaltung des vorhandenen
Zustandes.

3. Ausschreibung und Bau

Die Ausschreibung erfolgt nach der Bewilligung der Forderung. Die bauliche Umsetzung der Mal3-
nahme ist fur das 3. Quartal 2018 geplant. Die Bauzeit wird voraussichtlich 2 Monate betragen. Die
Verkehrsfilhrung wahrend der Bauzeit wird abgestimmt.

Nach dem derzeitigen Planungsstand sind keine Leitungsverlegungen von Versorgungsunternehmen
geplant.

4. Beitrage Dritter/Zuschisse
Beitrage Dritter fallen nicht an. Die MalBnhahme ist nicht beitragsfahig nach dem KAG.

Flr den barrierefreien Ausbau der Bushaltestelle und die Errichtung der Fahrradanlehnbugel wird das
Tiefbauamt im Januar 2018 einen Forderantrag nach § 11 OPNV G stellen. Es werden Zuwendungen
gemal des o0.g. Teilergebnisplans erwartet.

5. Genehmigungen/Vereinbarungen
Fur die MaRnahme sind keine Genehmigungen erforderlich.
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6. Liegenschaftliche Regelungen
Liegenschaftliche Regelungen sind fur die Malinahme hingegen erforderlich. Deren Abwicklung wur-
de durch das Amt fir Immobilienmanagement bereits vorbereitet.

Die Anwohner und Eigentimer werden entsprechend dem Serviceversprechen des Tiefbauamtes
frihzeitig Uber die MalRnahme informiert.

V.
gez.

Denstorff
Stadtbaurat

Anlage

V/0872/2017



	aktdatum
	Sachverhalt
	PfadBeschlußA
	BESCHLUß
	FOLGE
	Folge2
	MITTEL
	PfadBeschlußE
	BerichtE
	Beschlußvorschlag
	PfadBegründungA
	Begründung
	PfadBegründungE
	Anlage
	FLD_SIDAT

